
SachbearbeiterIn FachbereichsleiterIn: Bürgermeister: 

 

Haushaltsstelle: 
 
 
bisherige SV: 
 
 

 Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von € ___________________ 

     zur Verfügung 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Jugendbeteiligung erfolgt 

 
UVP 

 keine Bedenken 

 Bedenken 

 entfällt 

 

 
Sitzungsvorlage SV-Nr. 11//1397 

 

 
Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 23.01.2015 öffentlich 

 Az:  
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Ausschuss für Sport, Kultur und Tourismus 11.02.2015 zur Empfehlung 

Verwaltungsausschuss 24.02.2015 zum Beschluss 

 

Vorstellung der künftigen Organisationsstruktur Stadtarchiv 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Es wird ein gemeinsames Stadtarchiv zwischen der Stadt Schortens mit dem 
Heimatverein Schortens e.V. und dem Chronikkreis Sillenstede e.V. gegründet. Die 
(ehrenamtliche) Betreuung des Archivs übernehmen beide Vereine und erhalten 
dafür eine monatliche Zahlung in Höhe von 350,00 Euro, die unter beiden Vereinen 
nach dem tatsächlich geleisteten Zeitaufwand aufgeteilt wird. Die anliegende 
Vereinbarung wird beschlossen.  
 
Begründung: 
Nachdem der bisherige Stadtarchivar, Herr Martin Noormann, verstorben ist, gilt es, 
das Stadtarchiv personell neu zu besetzen. Die Verwaltung hat hierzu 
vorgeschlagen, keine Wiederbesetzung der Stelle (im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung) vorzunehmen, sondern im Rahmen einer Kooperation mit dem 
Heimatverein Schortens e.V. und dem Chronikkreis Sillenstede e.V. die Archive 
zusammenzuführen und durch beide Vereine ehrenamtlich betreuen zu lassen, um 
eine personelle Kontinuität und „Mehrfachbetreuung“ herzustellen. 
 
In gemeinsamen Gesprächen zwischen dem Heimatverein Schortens, dem 
Chronikkreis Sillenstede und der Verwaltung wurde Einigkeit erzielt, künftig ein 
gemeinsames Stadtarchiv einzurichten, das personell von beiden Vereinen getragen 
wird, jedoch (in Abstimmung mit beiden Vereinen) in der Hauptverantwortung des 
Heimatvereins liegt. Die Vereine erhalten gemeinsam eine monatliche Zahlung von 
350,00 Euro, die je nach Zeitaufwand auf beide Vereine aufgeteilt wird. 
 
Alle Beteiligten haben eine Vereinbarung erarbeitet, die die Rechte und Pflichten 
sowie die Abläufe regelt. Es wird vorgeschlagen, diese Vereinbarung abzuschließen 
und künftig so zu verfahren. Die VereinsvertreterInnen werden zur Sitzung 
eingeladen und stehen ggf. für Fragen/Auskünfte zur Verfügung.  
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